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ÄmlMalt zur Laikacher Zeiwna Rr. W.
Freitag, den 20.Upril 1883.

^ ) ^unämackunL. Nr. 3062.
low,«/" Vegmn des Schuljahres 1883/84
lchen ? drei Stiftplahc der Franz Holdhcim-
binzill, Mummenstiftmlg " l der t. l. Pro«
Eril^'^aubstummcnlchranstalt in Linz zur

biesHH Anordnung des Stifters haben auf
Gelch, " laubstumm«! eheliche Kinder beiderlei
b'"de, / ^ ' katholischer Religion, aus Kraiu,
«lnsp^ > ngelifchcr Eoufcssion aber nur dann
Klären s " ^ " ̂ " " ' ^ l ^ " " mittelst Reverses
ö'chen »I. V^. in^dcr lacholischcn Religion er-

lveder ^Zunehmenden Taubstuinmen dürfen
^ ibesael ,^ 'Ü "°^> ' "^ " " " " anderen
und duif?.?^ "ls der Taubstummheit behaftet
^"stalt n i ^ ^ Zeit des Eintrittes in die
" l scin 3^ " " ! " ? und nicht über 12 Jahre
LclNz arm, ,. >> "bm Eltcrnthcilcn verwaiste,
°̂lche s s, "."b Erlassene Kinder, dann Kinder,

"nd ^es.,^, ' ^1 cmc gute Bildungsfähigkcit
lllUbsiun N0h"t auszeichnen, sowie überhaupt
haben ,.Ue Kinder des männlichen Geschlechtes

H°en Vorzug.
l>uZ ^?^ aufzunehmende Kind soll vom Hause
hit ^' em«» Sonntagsanzugc und wenigstens
»nit 4 / ' " Wcrktagsanzugc, dazu der Knabe
dscn L^lden. 4 Unterhosen. 3 Paar Strüm-
Viiidch,^"nr Schuhen, 4 Sacktüchern, — ein
Echub" Wenfalls mit 4 Hemden. 2 Paar
^c>cl 1^ ^ a " hosen, 3 Paar Strümpfen,
. EN" " °usges ta t t c t s t i n .
Hre K i „ ? ^ c r deren Stellvertreter, die sich für
Mhe f . ' " °der Pflegebefohlenen um die Stift-
'che!,̂  ^werben, haben die mit dem Tauf-
e n ' y " , , I m p f u n g s - und Armutszeugnisse.
^Nss^/ l ciuem ärztlich ausgestclltcu, vom
, ^ " z , ? " mitgcfcrtigtcu und vom t. l, Bc-
N»Ndh '̂ uestatisstru Zcunnissc über die Ge-
I > ° » t i ^ ! ^ldungsfähigtcit des Kindes
^ ' B e z i ^ s Gesuche durch die betreffende

" Ct5dt^°"ptmaunschllft, in Laibach dnrch
"lmlNstrat

^ i c h o n . l ' l ü . M a i l . I .

^ ^ ' . . " N l 12. Apri l 1883.
' ^undesrelzierunss für Kram.

W i n k l e r m. n.

(1665—1) Grkenntni«. Nr. 3536.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k, l. Landcsgericht in Laibach als Press»
gericht auf Antrag der t. l. Staatsanwaltschaft
in Laibach zu Recht crlannt:

Der Inhal t des in der Nummer 133 der in
Laibach erscheinenden periodischen Druckschrift
„Laibachcr Wochenblatt" vom 14. April 1883
auf der zweiten Seite enthaltenen Correspondenz»
Artikels ddto. Laibach 12. April 1883 mit der
Ausfchrift: „Offener Brief eines Kramers an
den slovcnischen Landespräsidcntcn in Kraiii,
Herrn Andreas Winller", beginnend mit „Lang.
lang ist's her" und endend mit „Genehmigen
Sie :c.", dann des auf der siebenten Seite cnt-
haltenen .Eingesendet", beginnend mit „Herr
Redacteur! Wir sind in Krain" und endend mit
„Genehmigen Sie ?c., ein eifriger Zeitungs'
lefcr", begründe den Thatbestand des Vergehens
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
8 300 Strafgeldes.

Es werde demnach zufolge der §§ 439 uud
493 der St. P. O. die von der l. l. Staatsanwalt-
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 139 der periodischen Druckschrist „Lai-
bachcr Wochenblatt" vom 14. April 1883 be-
stätiget und gemäß der 88 36 und 3? des
Prcjsgcsctzcs vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
R. G. B l . pro 1863, die Wcitcrverbrcitung der
gcdachteu Nummer verboten, anf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes der beanständeten
Artikel ertannt.

Laibach am 17. April 1883.

(1639-1) iüenrerftelle. Nr. 243.
Die zweite Lchrcrstcllc an der vicrclassigcn

Volksschule in Radmaunsdorf nut dem Jahres-
gchaltc von 500 fl. ist definitiv, eventuell pro»
visorisch zu besetzen.

Bewerber wollen ihre vorschriftsmäßig do-
cumenticrtcn Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b is 15. M a i 1883
Hieramts einbringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Radmannsdorf, am
14. Apri l 1883.

(1648-1) HunämnHung. Nr. 1247.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ratschach wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit
der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde St. Crucis
verfasstcu Vcsitzbogcn, welche nebst den berichtig'
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, den Eopicn
der Latastralmappc und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen hiergcrichts zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 7. M a i 1883
in der Gerichtslanzlci werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung vou nach 8 118
allgemeinen Gnmdbilchsgcsetzcs amurtisierbarcn
Priulltsorderuna.cn in die neuen Gruudbuchs-
cinlagcn unterbleiben lann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darnm
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund»
buchsciulagcn. in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden kann, nicht vor Ablauf
vou vierzehn Tagcn nach Kundmachung dieses
Edictes statlsiudcn wird. < „ „ , . .

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am 16. Apri l
1883.

(1640-1) Hekeerftelle. Nr. 242.
Die Lehrerstellc an der einclassigcn Volts»

schule zu Laufen, mit welcher der Iahrcsgehalt
Von 400 sl., der Genuss der Naturalwohnung
und der Pfarrer Philipp Groschel'schen Stistungs»
realitäten verbunden ist, ist definitiv, eventuell
provisorisch zu besetzen.

Vorschriftsmäßig documentierte Gesuche sind
im vorgeschriebenen Wege

b is 15. M a i 1883
Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschulrath Radmannsdorf, am
14, Apri l 1883.

(1546-3) Gll iclal-Vorlaäun«. Nr. 3352.
Franz S a j o u i c , Wi r t , dann Spczerei-

und Vietualienhändler in Igglack Nr. 11;
Mart in I a n ö i g , Vrotbäckcr uud Braut»

weinschänker in Okcrigg Nr. 4, und
Franz H e r j o l , Vrotbäckcr in Unter»

gollu Nr. 6,
werden hicmit aufgefordert, die von ihren Ge»
werben rückständige Pcrsonalstcucr beim hier-
ortigen l. t. Hauptstcucramtc

b innen v i e r z e h n Tagen
vom Tage der ersten Knndmachuug au umso
gewisser einzuzahlen, als sonst ihre Gewerbe
von Amtswcgcn gelöscht werden.

K. l. Bczirlshauptmannschaft Laibach, am
10. Apri l 1883.

lllN»Ml0. Llov 2566
Na 2HlU^u 80 (ll^'o, <1^ 8U doäo QU, ziuä-

laz î äoöullia iiostavo oä 25. guöea 1874,
ä. 2. V, Zt. 12, pritoiu puiövoäbo 2H uapr^vo

8tor^k« «deilio kelleH
äuö 7. maju, 1883

ol) 8. uri (!o )̂61uclnö v Miumi Luäujiä^i iu <i»
Lluojo prit i V8u U8oba, Xiltorini jo i^ ^rllväuiü
2ildov lullr, cin, 8« poiiivoäu l>u803tuo ra/moro
in «Iu, 8llio^u ^ovoclati to, Ic»rju ^ri^llivljouo 2»
iiu^llLuoujo iu viliov.'lnjc! nMi pravic.

, <ü. Ilr. uillÄM» »oäniill, (?riioms1i8ll2, (lua
16. avri i^ 1883.

(1650—1) Hunänmckun». Nr. 2566.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tscheruembl wird

hiemit bekannt gegebeil, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874. Landcsgesctzblatt V,
Nr. 12, mit den Localerhebuugeu zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Weidendorf
am 7. M a i 1883

begonnen werden wird.
Es geht nun au alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhältuisse ein
rechtliches Iutcrcsse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim gefertigten Bezirksgerichte
zu erscheinen und alles zur Ausklärung sowie zur
Wahruug ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am 16tcn
Apri l 1282.

(1580-2) Kundmachung. Nr. 4824.

Vom k. k. Oberlandesgerichtc für Stcicrmark. Kä'rnten und Krain in Graz werden über
crfolgtcu Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Vclastungsrechtc auf die in dem neuen
Gruudbuchc für die uachbezeichncten Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die bücherlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, ansgcfordcrt, ihren Widerspruch längstens bis letzten Oktober 1883 bei
dem betreffenden k. f. Gerichte, wo auch das neue Gruudbuch cinaeschcn werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

A C l l t a s t r a l g e m e i n d e Bez i r ksge r i ch t Nathsbeschluss

S5 l > ^

1 Ostroschnil Nasscnfuß 7. März 1883, Z. 3031.

2 Trebelno . ?. , 1883, Z. 3032.

3 Dovslo Egg 7. . 1863, 1.3169.

4 Zaplana Oberlaibach l . . 1883, Z. 3246.

5 Sadlog Idr ia 14. „ 1883, Z 3316.

S Dole .. 14, , 1883. Z. 3317.

j 7 Grafenacker Laas 14. „ 1883. Z. 3318.

8 Draga Lack 14. ^ 1883. Z. 3476.

9 Drnovo Gurlfeld 14. „ 1883, Z. 3495.

10 Grohpudlog » 14. . 1833. g . 3496.

11 Obergurk Sittich 14. . 1883, Z. 3598.

! 12 Gartscharcuz t i tsch 21. , 1693, Z. 3628.

13 Pctlouz „ 21. , 1883. Z. 3629.

! 14 Grohpülland Reifniz ' 29, „ 1683, Z. 4185.

15 ssalcr Neumaiktl 2». ^ 1882, Z. 4310. l

! Oraz am N , Apri l 1883,

^ l l a l y l 2 8 . öt. 3082.
>^ ^ a ^ ä ^ w äolgilossil lotii 1883/84 doüo
^ ^> üoz 1 . ^ " ^ l U8wuovi 2k ^WIiunuiuo

^ ^ti ^ Nl «(Iss^iimci 2^ ssluliouuiuo v

l>tt , ^^l>^L^ ^ ^ 2U,Il0U8liilll otrokoiu
z^^.^m !>,^ abo^ss» 61)01», KktoMKo voro,
^ . ^ i 2 ^ " ^ u ^ o voro I)l, 1« ^ l i ru t , lfaä-ll

" l < ^ ^"c>lu pnvulijo v to. ä:r go doäu
^ "lulaoi^" ^ ^ ° v M v llatoliälli vori.
ll̂ m ^ ^ i l>^ ^^ wureHo dit i s^r^ot i , ilko
it, ^ ^ i^., ^ ^ c , nu, 8udi l»2mi Bulw-

0<> ^o 7 1 <,^ u«touu v uäl^oiiluico diti
Ul)?"' ^i ? " "° "c-i ko 12 lot 8wri. -
«tzd.̂  ^I 2ll^>„^? v°ö 8tÄli8LV. I101,uIll0Mll
«b l^ ' ^ d l « 5 i ^ " ' w tllili «tl«ci. I<i 80 1)0-

F u l w H " w ä.I)re^ .cirav .̂ tor
drin "ooi , ̂ l Nogll^^ßpoik im»^0 pru(In()3t.
1 » ^ ^ n^ iu^ f " 2i"°Mci0. mor^u « 8obô
4«n , 'w c,,,,^ l'c> cuu vL^äcl,,^ in «nc»
hyv - h« d 1 ^ " ' . / ^ u n to äoölci i)o 4 8l»^o.
«rüi ^ 4 H<>,,„' ^ ^ " noffllvie, 2 parl^ örvv-
2^,^' ii H ?. ̂ ' « ' ^U«o tulli i)o öUn

'a , ^M i ^li , ^ ^.^'n° rod.«. ^ '
jy^ ">>" otlol<o , - " " uamontnikl, ki tioöo^o
li»tL " ^ l'^änic, ^ .V"ovanco progiti «li «i.lu-
l i ^ ' - "I'nöulk ' / " ° " w ti-ol)u priloiit i kr»tuo

^ t i ^ ? ^ N ° I 2 ^ " ^ U I)0ch)i8UNlt t0l I>0

ßsovsin Llilkvji, i2loöo r)ri äotiöuom e. kr
o!lr»M0ln Fii!,VHr8tvu, v I^jub^lllli pri mogtlioii
Nä^iätratu

äo 15. mklj» t. !.
V ^ud^Hui än6 12. üprii» 1683.

Wiuklei' 1. r.
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Ä n z e i a e h l a l l .
Mattonis Giesshütoler,

r e i n s t e r 06M)w-i
alkalischer Sauerbrunn,

In grossen Bordeaux-Fluschen d. 30 kr.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibaoh,Wieneratrasse.

(1t)00—!i) vir. 3i)5.

Nelanntluachung.
Neber die von Maria Zalar von

Rakitna gegen Georg NaM'schen Nachlass
von Ralltna, resp. gegen dessen unbekain,-
len Rechtsnachfolger sub pru,68. 17ten
Jänner 1882, Z. 358, eingebrachte Klage
peto. 250 st. wurde die Tagsatzung auf

den 8. M a i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
und dem Geklagten Jakob Krajnc von
Oberseedorf zum Curator aä kcwin
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. Jänner 1883.

(1670—1) Nr. 1759.

Erinnerung
an Caroline und Philomena Kle in«
dienst unbekannten Aufenthaltes und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Caroline und Philomena Klein-
dienst unbekannten Aufenthaltes und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Kepic von Tersein die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Löschungsgestattung der auf drr
Realität Einlage Nr. 15 aä Catastras-
gemeinde Tersein auf Grund des Schuld-
scheines vom 1. November 1832 uud
Cession vom 3. November 1851 Pfand'
rechtlich haftenden Forderung pr. 200 st.
C. M . eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 13. S. P. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich in Stein als Curator
kä »etuin bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 7ten
März 1883.

(1673-1) Nr. 1712.

Erinnerung
an Mart in und Gertrand K u h a r
unbekannten Aufenthaltes, resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Mart in und Gertraud Kuhar
unbekannten Aufenthaltes, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Merse von Moste die
Klage äe iM68. 21. Februar 1883,
Z. 1712, auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Urb.-Nr. 10, paß. 73, IV
kä Vogtei Commenda St. Peter, ein«
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

2 5. A p r i l 1 8 8 A ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 S. P. angeordnet
wurde.

Da der Aufeuthalsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe»
send sind. so hat man zu deren Vertretung
uud auf ihre Gefahr uud Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als
Curator uä kcwm bestellt.

w. t. Bezirksgericht Stein, am 23sten
Februar i v t n .

t O^ Blutremigungs-Pillen, t.k.priv., z
^ « ^ ^ solltm ill keinem Haushalte fchlci, und habcu sich schon tausend' ^
^ 5"^ glänzend dcwährt dci SluhlucrstopsnnaM, Kopfschmerzen, 3

/ VX Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen, ^ebcr- und H'icrcu' <
6 < ^ « ^ ^ v ^ X leiden. I n Schachteln ü, 21 tr., cine Nolle «lit ü Schachteln H
O ' ^ ? ^ ^ » 5 ^ ^ ^ ^ ' ^"'sendet wird nnr eine Rolle, M 6 ) 6—4 2

t ^ ^ A l p e u k r ä u t e r - S y n l p , kramischer, z
O ! ausgezeichnet gegen Husten, Heiserkeit, Halsschnierzen, Brust« und H
3 V Lnngenlciden. 1 Flasche 56 lr. Er ist wirksamer als a l le im :
^ > ^ ^ > M Handel vorkommenden Safte und Syrupe. ^
^ ^ ^ « ^ ^ ^ ^ » ^ ^ ^ ? ^ ^ l « » ^ < t feinste Qualität, ciil beliebtes Volksinittel, 1 kleine <
^ ^ s ^ U t l ^ ^ ^ U i ^ w ^ i l l , Flasche 20 kr,. 1 grohc Flasche 40 lr. jammt aus- j
^ siihrlichcn Gebrauchsauweisnugen. ^
t 9 l N l i t l w 1 ' i N - V ^ N N ^ N a i i ' 0 1 ' ^ Vche zur Erhaltung der gähne «
^ ^ z r u ^ ^ ^ ^ l n - ^ v ^ n z ^ w u s s ^ ^ , undConserliiermlssdcsZahilfleisches; <
5 es vertreibt sofort den üblen Gcrnck aus dem Munde, 1 Flasche 40 tr. <

t Orientalisches Wolflgeruchpulver ^^N^/ 'N" j
5 den uuaugcnchmsu Seisengeruch nud verbreitet einen liedlichen Duft. 1 Päckchen :l0 kr. ^
R N l i v 5 ? l ^ ^ ^ 1 N 0 1 t ^ 1 t s ^ l > 1 " ^'''^^ Dualität, weiß n,ld rosa, in j
^ ^ M l - l ^ l ^ U U ^ i ^ i N U ^ ^ , Schachteln il 30 tr,, mtt echtem Rojcn- j
^ geruch. uugcmeiu zart, ẑ  46 kr. ^
F Obige, nach langjährigen Erfahrungen als vorzüglich wirksam anerkannte <
^ Specialitäten führt stets frisch am Lager uud versendet sofort per Nachnahme die ^

< Einhorn Apotheke z
^ des ^

l w Faibach, Vattztzanspl'cch Mr. 4. ^

(1G75 -1) 9fr. 1354.

(Erinnerung
on SIpotlonia 3tafooc geb. ©Rüster

1 unbefamtten Aufenthaltes unb bereu un*
j besonnte sJieci}t3nacfjfoIger.
• SBon bem f. f. öe^vfzgeric^te ©tein
1 wirb bcr VlpoHonia SHafoüc geb. ©cluster,
1 unbefauuten s2Iufentf)alteS unb beren un«
1 besonnten 9tedjt3nQdjfoigern Ijiemit er«

innert:
@8 Ijabe Wiber biefelben bei biefem

: ©eridjte ißaul JBerlc öon Safe bie Älage
de pmes. 12. gebruar 1883, $. 1354,

; pcto. Stuerfenuung ber SJerjäjjrung unb
ÜöfdjungSgeftattung ber auf ber Realität
UxbMx. 201, pag. 138 ad $err[djaft
Äreu^, auf ©runb beö e^eüertrcgeg bout
11. 3uli 1800 intabulierteit gorberung
pr. 300 ft. b. SB. eingebracht, worüber bie
2agfa(jung jur summarischen SJerljanb»
lung auf ben

25. S tp r i l 1 8 8 2 ,
öormittagz 9 U^r, jjtergericfjtö mit bem
Slnljange bež § 18 ©. 5)3. angeorbnet
Würbe.

SDa ber 2lufentlja(tSort ber ©effogten
biefem ®ertc^te unbefaunt unb biefelben
öieUeidjt aus beu f. f. (Srblanben abiuejenb
finb, so fyat mau 311 bereu Vertretung
unb auf itjre ÖJefatjr unb Äoften ben
Iperrn Satob ©pptd^ in ©tein atz Su=
rator ad actum bestellt.

St f. ©e$irf3geridjt ©tein, am 17ten
Sfebruar 1883.

(1674—1) SrTTniT

Srinnerunfl
an bie SJiartin, Jöort^elmä unb ®ertraub
fturjar unbefonnten Aufenthalte«, resp.

beren unbefannte SfcdjtSnadjfolger.
Jßom bem f. f. ©e^irfegcri^te ©tein

wirb t)e\\ äJtortin, SBartljcImä unb ®er-
traub ßu^ar unbefannten 2Iufeutl)alteS,
resp. bereu unbefannten SRedjt8na$folgern
rjiemtt erinnert:

@« fyabe wiber btefelben bet biefem
©eridjte Wifyad SWerse »011 SJiofte bie
SHage de praes. 21. gebruar 1883, ^atjl
1711, auf Stnerffunung ber @rft|jung
ber Realität Urb.»9?r. 95 ad @ut *fymn
eingebracht, worüber t>\e Xagfafcuttg jur
summarischen Sßerrjanblung auf ben

25. Hpr i l 1 8 8 3 ,
uormittag* um 9 Ul;r, ^iergeric^tB mit
bem Stn^auge bež § 18 ©. $ . augeorbuet
worben.

S)a ber Aufenthaltsort ber ©eflag.
ten biefem ©cridjte unbefanut unb bie=
selben üießei^t au» ben t. t (Srblanben
abwefeub finb, so ^at man gu beren

Vertretung und auf ihre Gefahr uud
Kosten den Herrn Jakob Eppich von Stein
als Curator aä äctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Steiu, oeu 23sten
Februar 1883.

(1480-2) Nr. 2691.

Ueberttagung
czecutiver Feilbietungen.

Uebcr Ansuchen des Hundlungshauses
I . G. Winller (durch Herrn Dr. Pfef.
ferer in Laibach) wird die mit dem Be-
scheide vom 23. Dezember 1882, Z. 12 844,
auf den 17. März l. I . angeordnet ge«
wefene Nelicilation der der Johanna
Delhunia von Planina gehörig gewesenen,
von Maria Iuvancic von Planina um
1980 st. und 750 st. erstandenen Reali-
täten Lud Rectf.-Nr. 34 vom 24. Jänner
uci Haasberg auf den

17. M a i 1883,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
März 1883.

(1600—1) Nr. 2281.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der k. t. Finanz»

procuratur in Kaibach die executive Ver>
steigerung der dem minderj. Josef Koönar
von Aeöence gehörigen, gerichtlich auf 180 ft.
geschützten Realität Berg-Nr. 252/1 üä
Thurnauchart bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M a l .
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bci der
crsten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegm hat,
lowie das Echätznnusprototoll und der
Gruudbuchsextratt können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 3tcn
März 1883.

— — — — — — —

(1570-1) Zt6V. 2562.

OKliO 2VIÄW6

0. kr. okr^no 80M56 v ^etlill'
li^'6 na. 2na,r^6: ^ ^

lpo ssO8Z), ̂ .uwim ?!'08EMlcu) pl^n^
86 2Vlöi!na tlruida Ive Viill^jnii:6>^
80äno na, 100 gold. e6NMl6ßk 26N
Î iäi'H 8ud 6lc8t,r. ätev. 25 6av1<ar3̂

0(1 10. Zuäca 1882, zwv. 2765. ;
^». t0 äowöu^^'o 86 tch'6 äl'ttiv

6u6vi, in 8io6r zirvi (iirn na
23. lua^a,

arugi ä«.n u».
2 3. ^'uni^a

in trohi äan nn,
21. ^ u l i ^ 1 8 8 3 , ^

V8Mlir^t oä 9. do 12. Ut6 pi eäpola^
pri t6in 8oäiäöi v 80di ät6V. 1 ^ ̂  .,z
8tnvk0m, cia 86 !)0(i6 w 2 6 ! N l ^ ^ ^
1)1 V6M il l cirugmn rokli 16 xa llll
C6lÜtV6N0 Vl6(1n03t, p l i tl'6^6M l"
1)ll tuäi P0ä W Vl'6äu08t,j0 oäclal^

Vrii5d6ui P 0 ^ i , V8l6ä katsl' l^^
P086dn0 V8ük ponuänilc äol^n, ? .
ponuäbo lOproc var^ino v lok« .^^ j

2Äpi8iiili in 26nch<3knMui i l lp^^
v rk^igtrawri uu, o^i^ä. ,,^i

0. kr. 0kr^N0 80(1iäl:6 v ^ " "
äus 2. mlU'ch'a 1883. ^ ^ ^

(1703-1) Nr. s " " '

Freiwillige
Fährnis-Versteigerung.

Vomk.k.stadt.^elecl.BezirlocieM

in Laibach wird bekannt gemacht: ^
Es werde über Ansuchen des A«)

Advocate« Brolich (N0iu. Raim. S ^
die freiwillige liciwtionsweise V ^ c h
rung der in den Verlass des zu L ^ ,
verstorbellen Herrn Carl Rechel g^^
rigen Verlassfahrnisft bewilligt uN° ^
deren Vornahme der Herr k. k.. ^s
Dr. Supftanz als GerichtscommM

den 23. A p r i l 188Z,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, eve>^
von 3 bis 6 Uhr nachmittags, ang^ ^
dass diese Fahrnisse allenfalls mB " ' ^
dem Schätzwerte gegen soglei"^, ̂ „ ,
Bezahlung und Wegschaffung ^ "
gegeben werden.

Laibach am 18. April 1683^^-

(1592-1) Nr- ^ '

Executive
Nealitäten-Versteigerung-^

Vom l. k. Bezirlsaerichte Seift"
wird bekannt gemacht: s l i M ^

Es sei über Ansuchen des " A l '
Sigmund von Ebenlhal die execu»° ^ j e
stelgernng der dem Franz Pl" t v"" sHiitz'
gehörigen, aerichttich auf 1800 st- S^^s..
ten Realität tom. I I , toi. 364, " ĉ-
Nr. 306 2ä Herrschaft
williget und hlezu drei Fe i l b ie tu ' ^
sahun^en, und zwar die erste aui

7. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 3 . ^s.t5.
jedesmal vormittags um 10 Uhr,'" ^ r -
aebiwde mit dem Anhange «ngeoro ^ „
den, dass die Pfandrealilät bei oc ^ ^
und zweiteu Feilbicluna nur " " ' . . ,^ i aber
dem Schätzungswert, bel der or» ^^r-
auch unter demselben hintangege
den wird. .,, m o r " ^

Die, Licitationsbedinanls<e, „Htt" '
insbesondere jeder ^icitant vor ̂  . ^ , ^ „
Aubolc eil, Wproc. Vadium i " ^ hat
der öicitationscommission 5"^. , , , t> ^
sowie daö SchätzungsprololoU ^ t "
GrundbuchSez.tlact löi'ne" " ,,. ^crdcu-
gerichtlichen Registratur " N g A ^ a'N

K. k. Bezirksgericht Sc'se""

8. Februar 1883.
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^N-I) Nr. 1030.

w Executive
Realitäten-Versteigerung.

M r d ^ ': '- Bezirksgerichte Wlppach
"bekannt gemacht:

Dr 5?x ^' "ber Ansuchen des Herrn
com. « " b Deu (als Curators der fidel-

m'̂ arischen Erben nach Andreas Lau.
run. ^ ° " Adelsberg) die ê ec. Verstelge-
G.tt4 ^ ^ l " Matthäus Natlakn von
450 n ^ r . 12 gehörigen, gerichtlich auf
c i ^ / ^ ' «'schätzten Realitäten ad Pfarr-
I M Wippach wm. II , p.3.67,
Tll°s ^ ""^ ^ezu drei Feilbietungs.

uintzungen, und zwar die erste auf den
dl, 4. M a i .
" Weite auf den

u^ xl . 5. J u n i
" l̂e dritte auf den

ltdtSmns b. J u l i 1 8 8 3 ,
u ^ " vormittags von 9 bis 12 Uhr,
tun. < ble erste und zweite Feilble-
da«» '" der Gerichtslanzlet. die dritte
l^Utn loco rei äitae in Gotsche Nr. 12
bnsS ?" ' Anhange angeordnet worden,
und , Pfandrealitäten bei der ersten
übcr ^ " Feilbietung nur um oder
"ber a ' ^ ^^Ützungswert, bei der dritten
werden "^^" demselben hintangegebcn

'nsbel ^ ^icltationsbedlngnisse, wornach
^nbm- ! " ieder Licitant vor gemachtem
der L l / wproc. Vadium zu Handen
slltvl, "^tlonscommlssion zu erlegen hat,
^ru l ,^ Schätzungsprotololle und die
gcilck.. ^^kt rac le können in der dles-

pichen Registratur eingesehen werden.
Hiiirz i c^^irtsgericht Wippach, am Ibten

^ ^ ^ 7 ^ 7
zv. .̂ Executive
^alltäten-Nersteigerung.

bekannt" '̂ '̂ Bezirksgerichte Laas wird
EsF^cht:

Perusek von n^"luchen der Mavgaretha
^r dem c> l °uk hie exec. Versteigerung
Gri l le,. ^ " " ^ l " ' ^ von Grafenacker
ten Ne. / ' ?"lchtlich °uf 1626 fl. geschatz'
Nier 4^ ^ 2Uli Grundbuchseinlage Num.
l><ler ^ ^ Catastralgemeinde Grafen-
luli.g Will iget und hiezu drei Feilbie-
^ f x "Satzungen, und zwar die erste

die,v,.,. 2 2. M a l .
Wllte auf den

u^die . . . . 2 2. J u n i
°'t dritte auf den

! ^ M « l ^ ' J u l i 1 8 8 3 .
>>l ^ vornultags von 9 bis 12 Uhr.
^lde,. ^'^ dem Anhange angeordnet
^lten n ^"^ die Pfandrealität bei der
°t>er üb? ^ ' w ! Feilbietung nur um
°t l t t^ "5 " Schätzungswert, bei der
^eben ^ " . °"ch unter demselben hintan-
, Die " ? " ' " i rd .
U btso,̂  "Mationsbedinanisse. wornach
?nbott ei, 1 ̂ der Licitant vor gemachtem
,'citatlo'' " ^ " c . Vadium zu Handen der
's ^ " " ' m i s s i o n zu erlegen hat. sowie

^lhsenr^^^prototoll und der Grund,
^strat,,, " " " ' ! in der diesgerichtlichen

>̂ lt. , ^"'«eschen werden.
^dllyh' Bezirksgericht Laas, am 15ten

"^i^
" Nr, 643,

, «"""en-Versteigerung.
" »em ̂ kzirlsgerlchte LaaS wird

^ ' ^ s i c ^ "ber Ansuchen des Andreas
^ Wathla," ^ltenmarlt (°ls Cessionär
7 ' ^erst^ ^"zelc von Laas) die execu-
! ? ̂ ° d l 2 " U " 9 der dem Lulas Ansec
N '. 1^40 ss " ' ^ gehörigen, gerichtlich
M'Vt r . 1 ^ ' ^schätzten Realität nud
N ' ^ e r a ^ ^ . Grundbuch Herrschaft

"Htslanzlei mit dem Anhang!

angeordnet worden, dass die Pfandrealitii!
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter oemselber
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Hander
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laaö, am 5ten
März 1883.

(13,9—1) Nr. 879.

Erinnerung
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Tabulargläu-
bigern, hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Kopina von Prelope
die Klage pew. Löschung einer Satzpost
per 141 fl. C. M . bei Berg.Nr. 70 und
112 aä Gut Preisseg eingebracht, und
wird hiezu die Tagsatzung im snmmari-
schen Verfahren hiergerichts auf den

18. Mai l. I.
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalln von Landstraß ulö Cura«
lor u,ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rrchlen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäuunlng ent-
stehenden Folgen selbst bcizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
26. Februar 1883.

(1198—1) Nr. 1496.

Erinnerung
an die unbekannten Erben der I v e ,
M a r i a und Anna T a s i ö von Boist

und A n n a I a t l j e v i ö von dort.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Mütt-

lins, wird den unbekannten Erben der
Joe, Maria und Anna Tasiö von Borst
und Anna Iall jeoli von dort hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Nikolaus Strauß von Bo^st
Nr. 17 die Klage äe prass. 6. Februar
1883, Z. 1496, wegen Löschung von
Satzposten eingebracht, worüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

1. J u n i 1 8 6 3
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Navrattl von Mottl ing als Cu-
rator u,ä aawm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge°
rtchtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing , am
12. Februar 1883.

(1541—1) Nr. 265.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 4. M a i 1 8 8 3

wird zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 12. Februar 1883, Z. 265.
bewilligten zweiten exec. Feilbietung der der
Maria Kodela von Budanje Nr. 84 ge»
hörigen Realitäten aä Herrschaft Wippach
tom. V I , MF. 3 1 , 34 und 473, im
Schätzwerte von 360 f l . . 268 fl. und
140 fl., geschritten.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 2ten
April 1883.

(1513 -1 ) Nr. 1072.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef Fer-
janciö von Erzel die executive Versteige-
rung der dem Franz Prelc von Slap
Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf 180 fi.,
300 fl., 80 fl., 150 fl., 100 fl., respec-
tive 150 fl. geschätzten Realitäten aä
Catastralgemeinde Slap Einlage Nr. 354,
420, 421, 422. 423 und 593 bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilätm
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LlcltationScommisston zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolie und die
Grundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta^
bulargläubigern Anton Feichtinger, dann
Stefan, Johanna, Johann, Franz und
Elisabetha Cotiö von Wippach ist Herr
Matthäus Terbizan von Slap als Cu<
rator aä aowm bestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 14ten
März 1883.

(1439 -1 ) Nr. 847.

Erinnerung
an mj. A n t o n , F ranc l scaund Lucla

K r i z m a n von Oretez.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Relfniz

wird den mj. Anton, Francisca und
Lucia Krizman von Cretez hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ivan Krlzman von Cretez 8ud
pra68. 11. Februar 1883, Z. 847. die
Klage M o . Verjährt- und Erloschen-
erllärung der Hypothelarforderuna per
45 fl. 372/. kr. und per 38 fl. 5 1 " / , kr.
eingebracht, wmüber die Tagsatzimg zur
Verhandlung auf den

16. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Josef
Pugelj, Gemeindevorsteher in Struge, als
Curator aä aetuiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidiguug erforderlichen
Schritte einleiten können, witnlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ura«
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben we. den.

Reifliiz am 13. Februar 1883,

(1561—1) Nr. 1785.

Bekanntmachung.
Ueber die von Mathias Brenöii! von

Oberlaibach gegen Johann Brenöit von
Oberlaibach. resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolger 8ud pi'3.68. 12. März
1883, Z. 1785, eingebrachte Klage M o .
Ersitzung wurde die Tagsatzung auf den

8. M a l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
und dem Geklagten Franz Ogrin von
Oberlaibach zum Curator n,ä u,otum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. März 1883.

' ( 1 4 9 4 - 1 ) Nr. 1236."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ursi i von Slap Nr. 30 die executive Ver-
steigerung der dem Auton Horz von Slap
Nr. 96 gehörigen, gerichtlich auf 536 fl.,
537 fl. und 538 fl. geschätzten Realitäten
»ä Catastralgemeinde Slap Einlage Num-
mer 536, 537 und 538 bewilliget und
hiczu drei FeilbietungS'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlcrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Dem unbekannt wo befindlichen Ta-
bularglüubiger Johann Hm-z von Slap
wurde Herr Matthäus Terbizan von Slap
zum Curator aä aotum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Wipftach, am 16ten
März 1863.
(1318 -1 ) Nr. 1003.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger des A n d r e a s P e n i ö von

Unterplroschiz.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Andreas Peniö von
Unterpirofchiz hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Baznit von Unterpiroschiz
Nr. 3 die Klage auf Ersitzung einer Rea-
lität tmd Einlage Nr. 99 aä Catastral«
gemeinde Puschendorf eingebracht, und wird
die Tagsatzung zum ordentlichen münd»
lichen Verfahren Hiergerichts auf den

18. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Cu«
rator aä alltum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, wiorigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden wird und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
20. Februar 1883.



SaUmdjcr Acitmta 9?r* 90 7«! 20. April 1883. ^

Im Vorlago von

Const. Tandlers Musikalienhandlung
Franzenspla tz Nr. 1 in Graz

ist soobon orschionon

Aichelburg Graf Eugen:

„Waldheimat",
Walzer für Pianoforte.

Preis 90 kr. (iG67) 3-1
In 3Li al"toa,cij. vorrüthig in

lg. v. Klein may r & Fed. Bambergs
Musikalienhandlung.

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten jcber
?[rf_(nitd) iH-mltctc), iu^bcjonbovc Harn-
röhrenflüsse, Pollutionen, Man-
nessohwüolio, syphilitische Ge-
schwüre u. Hautaussohläge, Fluss
bei F r a u e n , ohne ^mtfiiftövmici bcii
Patienten narii neuester, wlssen-
sohaftliohor Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zeit gründ-

l ioh (biffevet). Dvbiiisltion:

JUieii, IRarialiÜfctlkaße 31, o
läßlich »on ü oiö 6 lU;v, ©ouii- unb \jjmx= £
tage ton a Hfl 4 11$ v- $onorav mäfiifl. ^
Behandlung- auoh brieflich, und M
werden die Medioamento besorgt.

K. t p . ailß. osterr. Boäen-Crei-iDstal!]
.KEEXi

IM dor am 10. April 1883 stattgofundenon vierzehnten Verlosung dor
3proc. PrUmien-Schuldvcrsclireibungeii der k. k. priv. allg. üstorr. Boden-Oredit-
Aiislalt wurdon folgende Obligationen gezogen:

I n d e r G e w i n s t z i e h u n g :
Serie 3979 Numnior 2(J mit dorn Trcffor von 11. 50 000

» »003 „ «4 „ „ „ „ 2 000
„ 1280 „ 39 „ „ ,. „ „ 1 000
„ 2900 „ 91 „ „ „ „ „ I 000

I n d e r T i l g u n g s z i e h u n g :
Serio 299 Nr. 1—100, Sorio 1505 Nr. 1 — 100, Sorio 3750 Nr. 1 — 100,

Sorio 345 Nr. 1-100, Sorio 2804 Nr. 1—100.
Dio Einlösung dor gozogonen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am 1. De-

zember 1883 an dor Casse der k. k. priv. iillg. tfsterr. IJoden-Ciedit-Aiistalt
i in Wien. — Mit diesem Termine erl ischt die wei tere Verzinsung1.

Die Coupons werden zufolg« Art. 146 der Statuten zwar fortan
i ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben Lei der Einlösung der Schuld-

verschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.
L'ür dio Priimion-Schuldvorschroihungen, wolcho in obiger Tilgungszichung1 go-

! zogen wurdon, erhält dor Besitzor nobst dorn Capitalsbotrage von 100 11. ü. W. cinon
mit derselben Sorio und Nummer bozoichneton Gewiustschein, welcher nuch weiter

' an don Gowinstziohungen thoilniuunt.
Dio nächste Vorlosung findet am 15. Juni 1S83 statt. (1055)

Aus don früheren Ziehungon sind nachfolgende fällige 3pro<> Prämien-Schuld-
verschreibungon bishor zur Einlösung nicht präsentiert worden:

aus dor Gowine tz iohung:
Serie 2592 Nummer 0 mit dem Troffer von ö. W. Q. 1000;

aus don Tilgu ngsz iohungan:
Serie 18 Nr. 15, 33, 98—100. N. -214 Nr. IS, 85, 44, 61, 83. S. 359 Nr. G, 15,

2(5, 28, 30, 37, 07, 70, 72, 83- 86, 89. S. 954 Nr. 19, 21, 80, 94. S. 1040 Nr. 4, 7,
10, 11, 19, 35, 42, 46, 47, 54, 65, 72. 74, 93. S. 1575 Nr. 1, 17—20, 22, 29, 42, 44
bis 40, 56, 84, 96. S. 2558 Nr. 32, 35, 36, 39, 51, 60, 65, G7, 68, 75-79, 81—88.
S. 2717 Nr. 89—93. S. 2850 Nr. 7, 41, 42, 45. 47, 64, 86-89, 92. 94, 97. S. 2860
Nr. 1—3, 68, 78. 82, 92, 95. 8. 3<>0<i Nr. 31. 8. 3195 Nr. 19, 20. 8. iWM Nr. 8, 10
14, 23, 27, 34, 36—39, 41, 43, 45, 54, 57, 60, 65, 73, 78, 79, 86, 87, 89—92, 96.

Am 1. Juni 1883 golangon die in dor 11. Ziehung vom 16. Oktober 1882. dio
in dor 12. Ziehung vom 15. Dozciuber 1882 und dio in dor 13. Ziehung vom 15. Februar
1883 vorlosten Sproc. Prännen-Scliuldvcrschroibungon zur Rückzahlung, und zwar:

aus den Gcwins tz iehungon:
Serie 180 Nr. 21 mit dorn Troffor von ö. W. fl. 1000, S. 237 Nr. 92 mit dom

Troflbr von ö. W. sl. 50 000, S. 7<il Nr. 80 mit dem Troffor von ö. W. fl. 1000, S. 997
Nr. 28 mit dem Troffor von ö. W. 11. 50 000, S. 10K3 Nr. 35 mit dorn Troffor von !
ö. W. fl. 1000, S. 1195 Nr. 73 mit dorn Troffor von ü. W. fl. 2000, S. 1449 Nr. 24 mit :

dorn Troflbr von ö. W. fl. 2000, S. 1703 Nr. 38 mit dem Troffer von ü. W. fl. 50 000, '
S. 1944 Nr. 77 mit dem Troffur von ü. W. sl. 2000, S. 3384 Nr. 34 mit dem Troffor :
von ö. W. fl. 1000, S. 3/150 Nr. 89 mit dom Troflbr von ö. W. 11. 1000, 8. 3541 Nr. 13
mit dom Troffor von ö. W. fl. 1000;

aua don T i lgungsz iohungon :
Serie 344 Nr. 1-100, S. 935 Nr. 1—100, S. 1512 Nr. 1—100, S. 1571 Nr 1

bis 100, S. IÜ74 Nr. 1—100, S. 2141 Nr. 1-100, S. 2382 Nr. 1 - 100, S. 2438 Nr. 1 !
bis 100, S. 2573 Nr. 1 100. S. 2(J(J0 Nr. 1-100, S.2847 Nr. 1 100, S. 3081 Nr. 1
bi« 100, S. 3189 Nr. 1 -100, S. 3410 Nr. 1 -100, S. 3404 Nr. 1 100.

Wien, don 10. April 1883.

Von der Direction.

W Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, !
W gohein^e I«gondftnrden und Ausschweifungen. !

> f»1 Peruin-Pulver
W ^ ° ̂ O ^ (ctu;7. p e r u a n i s c h e n A r c i u t e r n c r g e u g t . j >
M ^ M ^ - - ^ Das Peniin Pulver ist einzig und allein dazu geeignet, um >
« jedc Schwäche der Zeugungs' und Gcburtsthcile zu brhclicn uud so beini Manne >
W dir Impotenz (Mcnmcsschwächc) uud bei Frauen die Unfruchtbarkeit zu beseitigen. >
M Auch ist das Pcruiu-Pulver uuschlbav bci durch Täftc^ uud Blutverlust cutstaudcucu >
> > Entlrnftuugcn und uauirutlich bei durch Änsschwcifunge«, Onanie uud nächtlichen >
« Pollutionen (als alleinige Ursache der Impotenz) (Manncsschwäche) hcruorsserufcncu «
W Sckwiicheznftändcn; ferner ac^ru alle Nervenkrankheiten, wie: Siuuesschwächr. Schwiu« >
M den der Körperkraft. Schlucrzcu iiu Kreuze uud Nücla.rate, Brust' llud Kopfsch'tlcrzen, >
W Miaraue, Mattissfeit. Geinüthsverstimmuua, hartnäckige Verstopfuua, nervöses Zittern >
W an Händen uud Füßen. Vlutarmut ?c, ' (941) 30-1? >
^ Alle oben anaeführten^lranklieite» werden durch lein andercS bis nun in >
W der Heilkunde bctauntcs Mit te l so sicher »nd vollkommen geheilt, als durch Dr. >
M Wruns Pcrnin Pulver; für Unschädlichkeit wird garantiert. >
W N ^ " Preis einer Schachtel sammt s,r„c,uer Vcschrribuug 1 fl. 80 kr. "HW3 «
W Vepot i n Laibach bci hcrru Apotheker E. Virschi<). Generalagent i « M e n : >
M Al . Gischner. dipl. Apotheker I I . , Kaiser-Iosessstrabe 14. >

° ^ F , GlNncl Geiliel« ^ ^ GesWMlttHck.
" 2 2 «0 ^^ ' " deutschen Volke bieten wir hiemit

/k I in 40 Lieferungen il 50 H'f. ,„
' - ^ ^ die Gesammelten Werke seines ^ieblingsdichtcrs in einer elegant ansgestlm"

^ c>>^ Klcinoctan.Ausgabe.

z °2 ° »l lmel Geibel» GesmnM Weck
3 ^ 3 kosten Mark 20. —, während die in ihnen enthaltenen Einzel-Ausgaben c'lca
" ^ ^ Mark 55. - kosten. g,
" - ^ ll I l» ,n<t : G.dichtc.
^ ^ : 2 dlchl^, (^cdichlc u»d «rdrnll'Iäücr. — Cpnchcrbslblätlcr. Hl'rl'ldsrufc. - Pocüschc ^ , " N ^ M ,
^ l ^ ^ . Distichen. Odm. Vlcssic». «lasslschc« Liederbuch. - DramnUschc Dichuingcu: Unmhiw. ^>c 7" ^
" ^ ^ «2< ^lhtcü Gold wlrd lwr i»i sscucr. — Sophllüitzbe, Mcislcr 'Aüdrro, ^ Dic Ingd uo» ^ ^ ' ^
« » ̂  ^ Wcle<,enhc!t«gedichtc, Porüschc Ull,crs(!!!inncn a>l8 dcm ifnuizl'sisch!-!!, (^nglischm und Ll'ai»!lv

Z ^ Z I ie Orsie Lieferung «nd Prospekte
^ ^ ' ft« durch alle soliden Buchhandlungen, sowie die

Z> ^ Stuttgart. I . G. Cotta'flhe Buchhandlung

ill T» r> • #; :

I / l i t * ^CIlOOiKI t •1 CAAV OdlbUll [
I ompfiohlt dor orgebonst Gefertigte soin wohlussortiortoa Lagor von Igh

( Damen- und Herren-Sonnenschirmen f
||V|i|;|] in übe r ra schond schönor und grossor A u s w a h l , in eiufachor wio auch l'\,i
Ikjl elegantester Ausstattung, fornor lu-}

Ä| Regenschirme |
,• ™l in orschöpfondor Auswahl allor Grössen, Farben und Stoffgattungon, IV1,
mm als: Baumwolle, Alpuccit, Cloth, Halbseide, Seide, Double-lace- K
;'ll Seide, glatt und mit innoror Kimdbordüro, OununistulT etc., mit f/','
\\|\»1 modernen Stückou zu billigston Preisen. |f|';j
if l l Besonders empsohlenawcrt sind Regonschirmo wio aucli Horron- IW;|,
fjlni Sonnenschirme auf den so rasch boliebt gewordenen praktischen IÄ1

U Patent- Paragon-Automat- Ge st eilen. J
a l INoirvoiuit«1» in Kegonschirmon: Patent-Seibstoffn«i> |I• ,,

I
I» Patent -Selbstschliesser, KoiTerschirme, Schirme mit Titanic* |1* ' ;

//• Stuck oder auf Uoldgestell sind zur gofälligon Auswalil vorrätbig- Ugh'..;
| 1 Das Ucberziehon und Roparioron wird schnellstens und billigt 11^
| M bosorgt. Bestellungen vom Lando auf oinzolno Schirmo worden genau |f' i
Hl nach Angabo gogon Nachnahmo prompt oflbctuiort. | I
U Wiodorvorkäuforn stehen ausführlicho Proiscourante auf Vor- II.
//•/ langon franco zu Diensten. If //

| Î . iflikiiPcli, ;(
ilk ^egr©n- -o-iid. Scimenscli.irrci-I^a.Torilcaxi.t, | | i
l l Laibaeh, Katkhausplatz Nr. 15. (1668) 5-1 Wjßl

]>rnli tseil-Raliiieii
und H ä n g e - B a h n e n , billigstes Transport-
mittol im obonou und gebirgigen Torrain
sowio auch innorhalb dor Fabriksriiumo und
Hüfo, baut die Masehlucui'abrik von Tli.
Obach, Bureau: Wien, IV., Schwindgasso lü.

(uuy) 20—10

Erinnerung
an iiucla ttelse, resp. deren allfäUige

Erben, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird der Lucia Lelse, resp. deren
allfälligen Erben, unbekannten Aufenthal-
tes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Lclöe von Temlsche (durch
Herrn Dr . Mencinger) die Klage auf Er-
fitzuna dcr Nealität Bcrg°Nr. 920 nä
Herrschaft Ourlfelo Einlage Nr. 275 dcr
Ealastralgemeinde Scnusche hiergerichtö
eingebracht, worüber die zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

4. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Michael Lelse oon Ardro als Curator kä
uctum bestellt.

Die Geklagten werden hleuon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich eincn andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese

Rechtssache mit dem aufgestclllc" ^ ^ d ,
nach den Bestimmungen der ̂ ^ . Mte"'
mmg verhandelt werden und dic ^^chts-
welchen eS übrigens freisteht, <h^ a"
behelfe auch dem benannten ^ " . ^ Scl-
die Hand zu geben, sich die aus et" hc<-
absäumung entstehenden Folgen I
zumessen haben werden. ^, iZt^

K.k. Bezirksgericht Gurlfeld, aw

"(148l>—2) 3tt'

Bekanntmachung,,^
Dem Jakob Nagode " U H ^

respective dessen unbekannten ^ ^ „ i a O
folgern, wird hiemit bekam" u ^
dass denselben Herr Carl P " N o r '!,
delsmann in Loitsch, als ̂ " l ^ l s>̂
l^etum aufgestellt und diesem M M
dieselben bestimmte Pfandrechts^gB
Einverleibunqsbescheid vom ^ .^i >!̂
1882, Z . 7 8 9 7 , z u g e f ^

K. k. Bezirksgericht Lottsch,
März 1883. __^_^-^<«28.

(1031—2) ^ '

Betanntinachung-.,,
Vom l. l. Bezirksgerichte ^

bekannt gemacht: s^sialeit, .«
Es werde wegen ^ o l M ^,,,,

ersten und zweiten F e i l b u i " " ^ ^ , ^ ,
der dem Andreas ^ ^ " ' ^ " 2 fl. ^
gehörigen, gerichtlich auf / ^ 1 / . >
schätzten Realität Urb.-?"- ^ ^ e " "
Herrschaft Egg Einlage 7 ^ ^ ^
gemeinde Kraxen zu der «"'

b. M a i 1863 ^N ' "g
angeordneten dritten cxcc. ^
geschritten. ^ a," ^

K. k. Vc^irfsgcrlcht Eii9,
April 1883.

Druck und V e r l a g von J g . v. K l e i n m a y r <K Fed. Vamberg .


